
«amslaner « reisliIkItt.
M sc. l879.

Z)onner5ta , den 4 H-eptember.A. «
-G s(HZT··x� if«  -  G ««  G « « « Namslau, den l..Septenibe�r 18l9.

Vom Urlaub zurückgekehrt habe ich heute die Geschäfte des Landraths-Amtes wieder
übernommen. Der Köiiigliche Landrath.

Salice Contessa.
-M 808t J G ! ·-szNamslau, deiisz«3. September 1879.

Im Anschluß an meine Kreisblatt-Verfügung vom .18. v. Mts. S. 300

L-;-� -�-�- ��.E--�·...��:-."�.--.- «� .�4�.-.-.=.E�:m

benachrichti e i die betheiligten Gemeinde-Vorstände, das; die Feststellnng der
durch das avallerie-Manöver entstandenen

. ..F!«.fch«"««.«I . . .
bald nach beendigtem Manover stattfinden wird und ich zu diesem Behufe mitder Abschäl5idings-Commission in den T-a en vom 8. bis 9. vielleicht auch nocham 10. d. H ts. in den betreffenden Ortf«chaften eintreffen werde iind zwar am

8. September d. J. in
Deutschmarchwitz voraussirhtlich Vormittags gegen 9 Uhr,
Altstadt - - - ll -

gc.i)iifchhendorf - N eh- - l2 -i an - a mittags - I -
Krickan - - - 2 -

» 9. September in
Wilkau voraussichtlich Vormittags gegen 9 UhrFacobsdorf - - - 12 -
Sisdorf - Nachniittags - 1 -
·gaulsdorf - - - 2 -
D chU!"-Im« - .. .- .. .- E? . - ..Sollte indes; das Absehatznngs-Geschaft in Wilkau und Jacobsdorf langer,

als voraiiszuseheii ist, in An prnch nehmen, so würde die Commission erst am
10. September in

Eisdorf voranssichtlich Vormittags gegen 9 Uhr,xaulsdorf - - - 10 - iiiid
» chmograu - - - 1172 -

eintreffen. ·
Die betheiligten Kreiseingesessenen werden ersucht, das Eintreffen der Com-

mission auf ihren»beschädigt»en Fluren abzuwarten. » · · »
Die Gemeinde-Vor taiide werden an ewiesen, die betheiligten Grundbesitzerauf das Eintreffen der Abschätzungs-Commi4fsion aufmerksam zu machen. Sie Selbst

Buben die Commgsion an der F-eldmarksgrenze zu erwarten. Die im Reic�lgs esetz-latt pro 1878 eite 24t vorgeschriebene Naehweisung, welche nach S) a3gabe
meiner obigen Kreisblatt-Verfügung bereits aufgestellt seiii muß, gaben die Guts-
und Gemeinde-Vorstände mir bis» oiiiiabend den 6. d. M. hier ei Vermeidung
derbA»bholuug einzureichen. Die Guts- iind Gemeinde-Karten sind mit zur Stelle
zu ringen.

-M-T 809l Namslau, den 26. August 1879.
Die Kreistagsabgeordneten-Ergånzungswahlen betreffend-

Auf Grund des § 110 der Kreis-Ordnung werden nachfolgend die Verzeichnisse der Wahl-
berechtigten hierdurch veröffentlicht. «

1. Das Verzeichniß der zum Wahlverbande der größeren Grundbesitzer (§ 86) gehörigen Grund-
besitzer, Gewerbetreibenden und Bergwerksbesitzer;

2. das Verzeichnis; der zum Wahlverbande der Landgemeinden gehörigen Besitzer selbstständig«
Gntsbezirke und wahlberechtigten Gewerbetreibenden (§ 87);
das Verzeichnis; der Landgemeinden unter Angabe der Zahl der von jeder einzelnen Gemeinde
oder von den zu einer Collectivftiu1nie vereinigten Gemeinden zu wählenden Wahlmänner (§ 100).

Anträge auf Be-richtignng der Verzeichnisse sind in Gemäßheit des Schlußpassns im § 110
der Kreis-Ordnung binnen 4 Wochen, nach Ausgabe dieses Blattes, bei uns einzureichen.

Der Kreis-Ausschnsz.
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Verzeichniß II.

der zum Wnhlverbande der Landgemeinden gehörigen Wider setbflfländiger Güter nnd wohlberechtigten
Gewetvetreibeuden nnd DergwerlnitieIitzer im greife Romena.

Abthcilung A.

U ! il « , Jahresbetrag der « S d r
" I vom Gute «« E

- St d « Besitzer h . Grund-V»· T« W t des zu entrrchtenden undZuname. . o er ohnor. . lbstständ. » Ge-mme Gewerbe. se GUtes1gen Grund- Gebäude- Hände-
: . steuer steuer steuer.

i»h . i h . ·. . --ex is-»�-er- ,-«-»;--« h-J»
�o , 2 -  Z 4 - 5 » 6 » 70 l 8o ! 90

fende No.I L«

1. v. Wedel! »Heinkich Maja a. D. Kr.- Kr.-Heime»-vors 119i 59 «2o � 139 59
I « Henner-8dorf und Bauergut « T U

H in Schadegur 75» 76 1 80 77» 56
. ») »; « »

2.. Götz ; Ernst Ritterguts- Brzesinke I Brzesinke 143 12 9 � 152 12
H I besitzer . « .

Z. v. Werther Carl Wrrkl. I � Damnig 116 17 13 20 h129 37
« Gch.  : « »

4. Alscher » Anton Gutsbesitzer Böl)mwitz 52 7 11.40 63 47
: I« I sz »

Abtl)eilung B.

Gewerbetreibende und Bergwerk-8besitzer, welche in der Klasse A. I. unter dem Mittelsatze
veranlagt, sind im Kreise nicht vorhanden.



�--�3I8-�--.

Verzeichnifz III.
- der Laudgkuniudeu im greift Unmut-us.

Laufende No.

Name

der

Gemein

nach der
Dzbr. 1875.
er Gemeinde

Wah männer

· Namen

-E«nwohner
ung vom I.

der von ·ed
u wählenden

Laufende No

Bemerkungen.

Sah

I·
2
B

TDO«1CdOTl-P

10

II
12
13.

14:
15
16
17
20
21
22

23
24
25
26
27
28
29
so«
31«
32
33
34
35h
36
37
38
39
40
41

18«
19

Dammer
Eckersdorf

Strehlitz I
Schmogra
Sterzendor

Bankwitz
Gühlchen
Kaulwitz

Minkowskh
Poln.-Mar
Wallendorf
Hönigern
Wind .-Ma
Städtel

Nieder-W·
Prof chau
Ober-Wilk
Creuzendor
Gr enne.-H
Buchelsdor

Noldau
Droschkau
Schadegur
Polkowitz
Saabe
Dziedzitz
D.-Marchw

BGrambschü

Herzberg
Gcesdorf
SimmelwitzDörnberg
Reichen
Bachwitz
Nassadel
Gr.-Steine
Ellguth
Kl.-Steiner
Lorzendorf

: -E·nwohner nach der
vom I. Dzbr. 1875.

«-I

hlung

«:Z:d
C-)0O

derZahl von eder Geme·nde
u wäh enden Wah m er.

.-D

B-I

-.-

Miit

)-«

Bemerkungen.

OUI I» »- ,-

k-«I-4l-Jk-Jk-Ck-4k-«)-«k-JI-«PJPJi-«k-«k-Ik-4i-Jk-«k-«i-«)-«I-«)-4lN«)lN·IlX·IlNDlX·INDWlNIN)lXDk0N)IZ·Ih«.)IZDcJ0 c·OkP

I-P
N)-

Erdmannsdorf
z . 43 Jacobsdorf
I 44 Strehlitz II.

46 Böhmwitz

« 49 Strehlitz III.
50 Sophienthal

I 51 Scorifchau
« 52 Neu-Marchwitz
; 53 Johann-3dorf

I 56 Paul-3dorf
« 57 Gr.-Vutfchkau

58 Obifcl,au
» 59»Michelsdorf

» 60 Sgorsellitz
! 61 Belmsdorf

. W 62 Damnig
.63 Brzesinke

. . 64 Friedrichshilf
«65 Haugendorf
66 Kl.-Hennersdorf

G 67 E-ckersdorf II.

H 68z Charlottenthal
»: lI69 Lankau

Glausche

sch(kftlich
Schw1rz

2i

r

1lk

a

rs

. 70 Kl.-Butschkau E

G 71 Jauchendorf I

« J 72 Mühlchen

g 73 Friedrichsberg I

216
199
197
196
I92
188
181
176
171

L148
139
133
132
129;

« 122
116
1o8
107!

104
90
82
79

. 78
» 7·5

"h 74
; 71
» 71
! 63

55z
54
42
29

I-H-I)-II-«)-«I-di-J)-Ab-Ei-Hi-Si-If-Xb-A)-J)-Ab-Xb-Ei-Ab-IF-II-4PJPJP-«)-Ab-«

zahlt nur 48,25 M.
Grund- und Geb.-
Steuer und wird
nach § 101 der Kr.-
Ordnung mit einer
event. mehreren an-
deren Gemeinden zu

einer Gesammt-
stimme vereinigt.

zahlt nur 17,85 M.
(wie ad 69).

zahlt nur 58,96 M.
(wie ad 69).

zahlt nur 36,35 M.
(wie ad 69).

zahlt nur 25 M. (wie
ad 69).



der vom Kreise Namslau pro 1878 aufzubrmgenven Vieh-Versicherungs-Beitrage
c

3l9

-I 810J Nam-Blau, den 27. August 1879
N p a r t »i t i o n » »

Aufzubringen find: a. für 4321 Pferde 700,60 Mk.
b. für 16280 Stück Rindvieh 87,18 Mk.

Summa der Aus-schreibung 787,78 Mk.
Der E-inheitsfatz der Ausfchreibung beträgt daher:

a. für I Pferd · · 1620-«» Pf.
b. für I Stück Rmdvieh 54Z»,» Pf.
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1. Altstadt
2. dto.
Z. Bachowitz
4. dto.
5. Banktvitz
6. dto.
7. Belmsdorf
8. dto.
9. Böhmwitz

10. dto.
11. Brzesinke
12. dto.
I3. Buchelsdorf.
14. dto.
15. Gr.-Butschkau
16. dto.
17. Kl.-Butschkau.
18. dto.
19. Charlottenthal
20. Creuzendorf
21. Darunter
22. dto.
23. Damnig
24. dto.
25. Dörnberg
26. Droschkau
27. dto.
28. Dziedzitz
29. Eckersdorf I.

dto.30.
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I52
98
28
23
89
78
70
584
I39
I06
98
60
357
40
22

229
Z2
28
90
77
I96
I17
I35
85
3I
III
I5I

l
is--«» 0-«

« !-
sk ff
U! If
« ff
-! N!
If ff
is «
« ff
-! ff
is «
is 2-
« IN
Es ff
if I!
If IN
If «
ff V!
If N-
« «
« «
» «
« «
« «
« »
« «
« «
» «
« «
« «
« «
« »
« »
« »
« «
« »
« «
« «
« » «
« «
« »
« «
» «
sI II
« «
« . VI
» � «
« F »
« »
» «
» «
« «
« »
I, II
if ff
« »
« «
-s If
I, Of
« . »

2
5

0IN1(V«1--)-P-Cd(1))-Obd--Hi-i- I-«
-qwmwqOHH�AHNOOON)I-POOcIlc-Oc-«!

II)
5
3
I4
I

c-OIIc-OcQc.OO0

9

27

83
65
78
26
62
I6

30
46
II
46
59

32
92
I4
97

33
33

40
59
47
I I
I4

70
34
78
I8
40
94
43
10
08
I3
46
33
IS)

08
67
03
I0
2I
33

05
67
89
42
46
49
89
40

27
89
48
08
33
97

l07

I

c-Oi-I--

?

?-

T

"I

·?

28

68
23
94
98
59
(30
5

07
18
I3
30

54
64
45
17
22

08
20

04
3I
55
29
26
46
62
39
97
85
()4
25

65
58
82
53
I5
I2
48
43
38
I6
75
58
53
33
93
22
I2

24
18
I5
49
42

06
63
73
46
I 7

60
82

2
6

8
9
I)
6

-«-sO1c:cOi-ON-«---«

10
9

22
2
I
5

II
2
I2
I0

I-N100cDN.)cDc-OM-O--OI00O·l

10
7
4

is
I

c-ON1i·P-T-OcPl-P

T
9

555I
88
72
24.
2I
6()
2I
37
64
24
76
I3
96
37
3I
I9
4 I

53
44
90
02
40
40
16
96
I 7
I5
25
98
68
75

66
95
99
48
I2
67
5I
05
I 9
85
79

86
38
60
I I
I2

66
64
64
38
82
33
52
2 I
54
50
57
89



-k--3;-j- 320 -�--�

Name
der

Ortschaft.

-Gut
oder

Gemeinde.

q ,

L«-�--·-k- �-

Pferde

« ; ·Viehbestand. Veikk«gg- Zu entrichtende
siMPcUM für Beiträge für

-A --J(

I : «
Rir-d- I R·d- d.zR«d· .s .Reh. Pferd» v·;t;h Pfer e » in viel) umma.

.2 I- -ei :-« »te- D

61. Kaulivitz
62. Krickau
63. dto.
64. Lankau
65. dto.

Lorzendorf66.
67. dto.
68. D.-Marchwitz
69. P.- dto.
70. dto.
71. Neu-Marchwitz
72. Wind- dto.
7Z. dto.
74. Michel-3dorf
75. dto.
76. Minkowskh
77. dto.

78. MülZlchen79. Nas adel
80. dto.
81. Niefe
82. Noldau
83. dto.
84. Obischau
85. Paulsdorf
86. dto.
87. Polkotvitz
88. Proschau
89. Reichen
90. dto.
91. Saabe
92. dto.
93. Schadegur «
94. dto

95.
96.
97.
98.
99.Schmograu

dto.
Schwirz
dto.

Sgorsellitz
I00. dto.
101. Simmeltvitz
102. dto.
103. Skorischau
104. dto. .
105. Sophienthal
106. Städtel
107.
108.

III.
II2.
II3.
II4.
II5.
I16.

dto.

Sterzendorf
dto.

Strehlitz I.
dto.

dto. II.
117. dto. III.
118. Wallendorf
119. dto.
120. Ober-Wilkau
121. dto.
122. Nieder- dto.
123. dto.

Hierzu Städte:
124. Nam-Blau
125. Neichthal

Die vorstehend repartirten Beträge sind spätestens bis zum 15. September er. an die

dto. ·
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Namslau, den 27. August 1879

Nebst zwei Beilagen



(!l5cI1k Beilage zu No. 3.6 des üamslanec gRreigviattkg.«U
Donnerstag, den 4. September 1879.

-sc Its] Namslau, den 4. September 1879.
Mit dem heutigen Kreisblatt erhalten die Herren Wahlvorsteher ein Exemplar der Ver-

ordnung vom 30. Mai 1849 nebst dem neuen Neglement vom 11. Juli 1879 und den dazu gehö-
rigen Anlagen mit dem Ersuchen, nach Anleitung meiner Kreisblattbekanntmachung vom 13. v. M.
nunmehr ungesäumt mit der Aufftellung der Abtheilungsliften, zu welchen die erforderlichen
Formulare hierbei folgen, unter Hiiizuziehung der Herren Gerichts- resp. Gemeindeschreiber zu beginnen.

Die Abtheilungslisten müssen vorfchriftsmäßig Seite für Seite richtig ausgerechnet und die
Seitenbeträge auf die nächstfolgende Seite sorgfältig übertragen sein, so daß am Schlusse der
Liste sofort die Summe aller Steuern ersichtlich ist.

Ueber die Abgrenzung der Abtheilungen undAbschließung der Abtheilungslisten giebt Anlage A.
einen An alt.kIm indeß Jrrthümern vorzubeugen, bemerke ich, daß die Eintragung der Urwähler in die
Abtheilungslisten nicht suinmarifch sondern einzeln namentlich erfolgen muß. �� Anlage A. soll
nur einen Anhalt bei Aufstellung der Listen gewähren.

Die Abtheilungs- und Urwählerlisten,sind mir, wie ich bereits in meiner Verfügung vom
13. d. M. gesagt habe

am II. d. Mts. Vormittags 8 Uhr
durch erpress)e Boten eiuzureichen, worauf dieselben diesseits geprüft und festgestellt werden.

Da ie Prüfung und Feststellung dieser Listen indeß längere Zeit, als vorauszusehen war,
in Anspruch nehmen wird, so werden dieselben voraussichtlich, wenn nicht früher, erst mit dem am
18. d. Mts. zur Ausgabe gelaiigenden Kreis-blättern an die Gemeinde-Vorsteher zurückgesandt und
wird sodann gleichzeitig wegen Auslegung der Listen und Wiedereinreichung derselben besondere
Verfügung ergehen.
-I Il2J Namslau, den Z. September 1879.
J Tabelle zur Berechnung der Klasfensteuer- u- und Abaänge pro l8·79X80
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Vorftehende Tabelle theile ich den szbetheiligten Behörden zur Benutzung bei der Berechnuiig
der Klassensteuer-Ab- und Zugänge ergebenst mit. -
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.-G Its] Berlin, den 12. Juli 1879.
Auf den Bericht vom 22. Juni d. J. erwidere ich der Königlichen Regierung, daß die Be-

stimmung des § 6 der Gewerbeordnung, wonach diese letztere auf Eisenbahn-Unternehmungen keine
Anwendungen findet, die Anwendung des Titel VII. der Gewerbeordnung auf solche Arbeiter, welche
in den für Rechnung der Eisenbahn-Verwaltungen betriebenen Fabriken und Werkstätten beschäftigt
werden, nicht ausschließt. Es sind daher auf diese Arbeiter sowohl die Vorschriften über die Arbeits-
bücher, als auch diejenigen über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter zur Anwendung zu bringen.

Der Minister der öffeutlichen Arbeiten, zi8leich im Allerl)öchsten Auftrage
für den Minister für Handel und etverbe. gez. Maybach.

An die Königliche Regierung zu Cöslin.
Naiuslau, den 27. August 1879.

Vorstehendes Ministerial-Rescript theile ich den Polizei-Verwaltungen und Herren Amts-
Vorsteher» zur gefälligeti KenntnifZiiahme uiid Beachtung ergebenst mit.
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Ober-Präsidium der Provinz Schlesien. 0. P. No. 6154.
--E It« · Breslau, den 21. August 1879.

Dem Ober-Präsidium ist von der Firma Aug. Honig in Cöln aXRh. AppelIhofplatz 20 A -�-
Fabrik von Spritzen und Feuerwehr-Geräthen ein Handbuch:

,,Rath und That im Lösch- und Rettungswesen von Fritz Hönig«
iibersandt worden, dessen Inhalt nach der diesseits eingeholten gutachtlichen Aeußerung von großer
Sachkenntniß des Verfassers zeigt und nan1entlich eine auszerordentlich vollständige Zusammenstellung
der Feuerlöschgeräthe &c. enthält, deren Zweck und Construction, Handhabung und Behandlung und
deren Vorzüge oder Nachtheile in klarer und leicht faßlicher Weise durch Wort und Bild dargestellt sind.

Der Preis eines in Halbleder gebundenen Exemplars beträgt 3,10 Mark.
Das Ober-Präsidium nimmt hieraus Veranlassung, die Anschasfnng des gedachten Hand-

buches den Magisträten und Gemeinde-Vorständen zu empfehlen und ersucht Euer Hochwohlgeboren
ergebenst, den genannten Behörden hiervon gefälligst Kenntniß zu geben.

.Königliche8 Ober-Prc"isidium. Inn V er.
An sämmtliche Herren Landräthe der Provinz.

Namslau, den 1. September 1879.
Abdruck bringe ich zur öffentlichen Kenntniß.

« III! Namslau, den 1. September 1879.
Höheren Orts wird eine Nachweisung derjenigen Vertriebsstellen, in welchen der ausschließ-

liche Vertrieb von Bier und Wein im Wege des Kleinhandels oder Ausschanks ftattfindet, verlangt.
Indem ich nachstehend das Schema zu dieser Nachweisung folgen lasse, ersuche ich die Ma-3Zsträte und die Herren Amtsvorsteher, die erforderlichen Angaben nach diesem Schema bis spätestens

kontag den 8. d. Mts., bei Vermeidung der Abholung durch kosteupfliehtige Boten, hierher einzureichen.
Amtsbezirk . . . . . . . . .

N achweisung
der Vertriebsstellen, in welchen auöschlieszlich Bier und Wein im Wege des Kleinhandels

oder Ausfehanks feilgeboten wird.
Zur Beachtung:

I. In die Coloune 2. sind zu IV. nicht die einzelnen Ortschaften, sondern nur die betreffenden
Kreise aufzunehmen. »

2. In die Colonnen 3, 4, 5 gehören alle Vertriebstellen, welche den Kleinhandel bez. Ansschauk you
Bier oder Wein ausschlies)lich d. h. ohne Branntweinvertrieb zum Gegenstande haben, ohne Ruck-
sicht darauf, ob sie nach den bestehenden Vorschriften gewerbesteuerpflichtig sind oder»1n Anwen-
dung der Bestimmungen zu § 4, 8, 9, No. 8 und 53 der Anweisung vom 20. Mai 1876 von
der Gewerbesteuer befreit sind.

Z. Jn den Colonuen 7, 8, 9 ist die Zahl der zur Gewerbesteuer herangezogenen bezw. gewerbesteuer-
, pflichtigen Vertriebstellen besonders zu vern1erken.

P S - Vertriebstellen Hiervon sEUd zUV ««
A für Kleinhandel oder Gewerbesteuer veranlagt

Ausschank von bez. gewerbesteuerpflichtig
No. Gewerbesteuer-A1itoeiIuug. « s Vier! « Vier « Bemerkungen-

; A Und In . « . Un? Jst
Bier. Wein. Wein Bier. Wein. Wein S

s zusant- ZU· zUf(IM-. as
men. men. .

1.e 2. Hi 3. 4. -« 5. 6. « 7. : 8. « 9. , 10. «.� - . .  - - - - I 11-1 1
.zOrtschaften der I. Abtheilung. k . V H ; . V.

I-( N)
8p-«3pkE3PHFppE�

»-Ortschaften der II. Abtheilung. H H I ·I I »;
, « II! H »� «

O:tschafteu der III. Abthei1uug. E B J
! »
-I « J

. Ortschaften der IV. Abtheilungsz.   II

i« Summa . ! - « .  I
M 3l01 » Namslau, den 29. August 1879.

Den Gememde-Vorständen zu
Buchelsdorf, Ellguth, Grambschütz, Gühlchen, Hennersdorf, Lankau, Lorzendorf, Poln.-
Marchw1tz, Wind.-Marchwitz, Saabe, Skorischau, Steinersdorf, Walleudorf und Wilkau
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bringe ich die Erledigung meiner Kreisblattbekanntmachung vorn 12. d. Mts. betreffend die Ein-
reichung der Veränderinigslisten über die Ab- und Zugänge von Mannschaften des Beurlaubten-
standes pro Juni und Juli d. J., in Erinnerung.
.-IS ist«-J Nanislau, den 29. Au ust 1879.

Während der mehrere Wochen andauernden Abwesenheit des Amtsvorste8ers und Standes-
beamten Herrn Grafen Henckel von Donnersinarck auf Kaulwitz werden die bestellten Stellvertreter

a. der Jnspector Päschke in Kaulwitz die Amtsvorsteher-Geschäfte und
b. der Lehrer Dlugosch daselbst die Standesamts-Geschäfte führen.

-I MS! Namslau, den 27. August 1879.
Der Knecht Robert Stelinach hat sich aus dem Dienste des Bauergutsbesitzers Johann

Stannck in Biichelsdorf eigenniächtig entfernt. Es wird um Vigilanz und im Betretungsfalle um
Ablieferung des 2c. Stellinach an den Anits-Vorstand zu Buchelsdorf ersucht.
M III] Nainslau, den Z. September 1879.

Nachweis der im Monat August t8I9 ans dem KkeissKrankenhause entlassenen Personen.
l. Johanna Biber, Magd aus Wallendorf, am 23. Juli auf Antrag des Königl. Landraths-Amtes aufgenommen, am

2. August entlassen; 1l Verpflegungstage, Ei. 4() Pf., zusammen 4 Mark 40 Pf. Verpflegungskosten.
2. Cristian Wronna, Kiiecht aus Mittel-Wilkau, am 13. Juli auf Antrag des Doniiniunis aufgenoninieii, am Z. August

entlassen; 22 Verpflegungstage, Er 4() Pf» zusammen 8 Mark 80 Pf. Berpflegungskosten.
Z. Johann B!-alla, Kiiecht aus Michel�"3dors, am 28. Juli auf Antrag des Herrn Krause aiifgeuoninieii, am 6. August

entlassen; 1() Verpsleguugstage, Ei 4() Pf., zusammen 4 Mark Verpflegungskosten.
4. Helene Wrobel, Magd aus Granibschütz, am 13. Juli auf Antrag des Bauer Meissner aiifgeiioniiueii, am 2(). August

entlassen; 3I) Verpflegungstage, Ei. 4() Pf., zusammen 15 Mark 60 Pf. Verpflegungskosten.
5. August Rathai, Kiiecht aus Daninig, am 4. August auf Antrag des Königl. Landraths-Ainte«"3 aufgenommen, am

2(). August entlassen; 17 Verpflegungstage, Er 40 Ps., zusammen 6 Mark 80 Pf. Verpflegungskosten.
6.EKarl Neiigebauer, Knecht aiis Obischau, am 21. August aiif Antrag des Bauer Trautmann ausgeiioninieii, am 28.

August entlassen; S Berpflegungstage, Ei. 4() Pf» zusammen 3 Mark 20 Pf. Verpflegungskosten.
7. Johann Scorsitz, Knecht aus Lankau, am 22. August aiif Antrag des Baron V. Stosch aufgenommen, am 30. August

entlassen; S) Vei«pflegungstage, Ei 40 Pf» zusammen Z Mark 6() Pf. Verpflegungskosten.
Die hierbei bestimmten Verpflegungskosten sind bis zum 20. k. M. an die Kreis-Eoinniunal-Kasse bestimmt

einzureichen, widrigenfalls deren ei;ecutivische Einziehung erfolgen müsste.
Der Konigliche Landrath. Salt» Contessa.

Brieg, den 2. September 1879.
Bckanntmachnng.

Die iuiteugenannten Ersatz-Reservisten I. Klasse erhalten hiermit den Befehl, sich sofort
bei dem Landwehrbezirksfeldwebel s eines Aufenthaltsortes behufs Aufnahnie in die Coutrole anzumelden.

Der Magistrat in Nauislau, sowie die Guts- und Gemeinde-Vorstände werden ersucht, qu.
Mannschasten baldigst zu bcordern.

sKönigliches Landwehe-Bezirks-Commando.
ZBuihek5dorf: Johann Philipp; Hammer: Franz Wiensch, Johann Engel, Michael
Ruschel; Yroschliau: Johann Skupin; (Hrambsthiil3: Joseph Kandziora, Franz Fhdhka,
Karl Fonsara; (Hiil)l«chen: Paul Trzewig; «Jacob5dorf: Robert Sobotta; «,Torzeudorf:
Gottlieb Rapke; Deutsch-giIarit)wiix: Johann Walzog; Yoknisrlj-ZUarci)wilz: Friedrich
Schütz, Wilhelm Späthe; Zcam5cau: Oswald Müller, Wilhelm Pogauka, Julius Miosge,
August Kugel; �Yasfadec: Johann Kopka; Hihwirz: Joseph Czekalla; «Hterzendorf,:
Adalbert Klienisch; «Htreljkitz: Karl Babatz; ZIalkeudorf: Johann Vieles; ?.3Iictiau:
Reinhold Schii«duan.

Namlau, den 3. September 1879.
Die Terniine zur Ablieferung der Hauscollectengelder für das Taubstunimen- und Blin-

den-Jnstitiit in Breslaii sind wiederum so nahe gerückt, daß, falls die Abhaltung der erstgenannten,
bekanntlich zum Gedächtniß der Schlacht an der Katzbach festgesetzten Collecte noch nicht erfolgt,
dies sofort zu bewirken ist, damit die eingegangenen Beträge der Bestimmung gemäß noch mit den
Steuern für den laiifenden Monat zur unterzeichneteu Kasse abgeführt werden können. Die Haus-
collecte für das Blinden-Jnstitut ist im Monat October so zeitig zu veranstalten, daß die eingekom-
menen Summen mit den Steuern pro October er. hierher eingezahlt werden können. Da seitens
der Dominien gesonderte Collecten nicht ausgeführt werden, sind die Sammlungen der Gemeinde-
vorstäiide auch auf die Haushaltungen der resp. Gutsbezirke gleichzeitig auszudehnen. Dagegen ist
es nicht statthaft, für beide Jnstitute nur eine Sammlung zu veranstalten und das eingegangene
Geld alsdann getrennt abzuliefern; beide Collecten haben vielmehr jede für sich in einem Zwischen-
raum von circa fünf Wochen stattzufinden. »

Allseitig dürfte nunuiehr ·be·kannt sein, daß den iibersandten ColIectengelderu aiich die amt-
lichen Atteste bezüglich der sorgfältigen Ausführung der Sanin·ilung und der Höhe des aufgekom-
.menen Geldbetrages stets bi3ziifi1gen sind.  » ;--Königs. Kreis-Steuer-Kqssk»Steckbricf. ·" sit;

Der des Diebstahls verdä·chtige Schuhmacher Johann Mentzel aus Eckersdorf, Kreis Nanislau,
ist festzunehn1en und in das Gerichs-Gefängniß zu Nanislaii abzuliefern.

Brieg- den 26. August 1879.. Der Königl. Staats-Anwalt.
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S1gnalement.Mentzel ist mit einer grauen Mühe oder einem schwarzen Hut, geflickten grauem Rock und
geflickten gestreiften Hosen bekleidet, trägt einen schwarzen Voll art und ausrasirtes Kinn.

2cllgemeiner Anzeiger.
Den Empfang

fämmtlicher Neuheiien sc« -«. Winter-Saison
beehre ich mich hierdurch anzuzeigen.

Gleichzeitig erlaube mir darauf hinzuweisen, daß ich durch Gelegenheiiskäufe
mehrere Sorten danke-ler ·Kleiderftoffe zu ganz außer-gewöhnlich
billigen Preisen abgeben kann.

Tuch- unt! ·Mockewaaren«-Wandlung

Auction.
Sonnabend den 6. September früh von

9 Uhr ab werden im Hause Schützenstraße No. 17
mehrere Schränke, Tische, Stühle, Bettstellen,
Kleidungsstücke, sowie verschiedenes Haus-geräth

gegen gleich baare Zahlung versteigert.
Der pr. Auctions-Commissar. Raßler.

Anrtion.
Sonntrig, den 17. August d. J. Nach-mittag 1 Mist sollen im chloß Buchelsdorf

verschie ene öbel: Tische, Spiegel, Sopha,
Bettstellen, Stühle, Kasten, Haus-, Keller- und
Küchengeråthe, Wafchschåffer, 2 desgl. Tröge
gegen gleich baare «5äahlung versteigert werden.

Buchelsdors, en 2. LJZugus«tZ1-EZ7Lå.
- Ue U .

Beachtenswerth!!!
Am 9. Septbr. er. Vorm. I0 Uhr gelangt

die ErnstsBrandt�sche Besitzung zu Glausche Kreis
Namslau beim hiesigen Königl. Kreis-Gericht zur
Subhastation. Die Besitzung ist 155 Morgengross und kommt mit vollständiger Ernte zum Ver-
au . Gebäude sind neu; lebendes und todtes Jn-

ventar in bester Beschassenheit.

Großer Ausverkauf.
Wi;å;en Aufgabe meines Geschäfts verkaufe ich

mein ager von Tuch, Bukskin, Jnlette,
Cattun und wolleneu Waaren &c. zu spott-
billigen Preisen aus.
Schwere bunte Barchende 2Z;.., Mtr. oder

Berl. Elle å, 30 P.
Schwere reinleinene iichen «-»., Mtr. oder

Berl. Elle å. 30 P .
Cattune 2X;«, Mtr. oder erl. Elle 18 Pf.

Gleichzeitig sordere ich alle meine Schuldner
auf, mich bis spätestens 15. October zu be-
zahlen, widrigenfalls ich mich genöthigt sehe, ge-
richtliche Hülfe in Anspruch zu nehmen.

H. Lemberg. Neichih-i.

M· -« B·E-«-«-«-«« -
Einen Lehrling

sucht zum ba"ldigen Antr»itt.
IF. liess-l«m·c-,

-» » » Couditor. Bahnhofstraße.
Ein aLehrlin H

wird für mein Waaren- und WeinLefchäft
unter günstigen Bedingungen gesucht.

R. We(-l1mann.
[Vermiethung.] Das vom verstorbenen

Herrn KreisgerichtsratE Orthmann gemiethet ge-
wesene Quartier, beste end aus 4 Stuben, Küche,
Entree und Zubehör, ist anderweitig zu vermiethen
und bald oder 1. October zu beziehen.

H G. Fuhrig.
E .Uiiiel3«iert"s Garten.

Donnerstag den 4. d. Mts.:

Großes

DE scljieds - Eonceri,
ausgeführt

von der Capelle der reitenden Abtheilung des
schief. Feld-Artillerie-Negiments No. 6

unter Leitung des Stabstrompeters Deutscher.
»Anfang 5 Uhr. � Entr6e 30 Pf.

Hierzu ladet ergebenst ein
Blic-

R«
O
H
»Sk-

Theater. �1 » « »
Be-rlauftge Anzci e.
Einem hochverehrten knnstliebenden nblikum

zeige iizhiermit ergebenst an, daß ich
otmtag den 21. September

hierfelbst im Saale des Hotel Grimm einen Eyclus
von 10 Vorstellungen zu eröffnen die Ehre haben
werde. Hochachtungsvoll

A. stegemat1n,
Yirector de- Htadttl)eater5 zu Yrieg.



«Bmeite Drängt zu illa. 36�iidke »Mamelaukc Kceisblattke.«
Donnerstag den 4. September l879.
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Weil�s l)1«eseh-Mas(3l1ine11

Billiger als Alle ft«iilie1«en C0nst1«ulcti0neI1.

Mit oder· ohne Putzerei I bis 4spä.nnig, sowie für
lla.ndbetr1eb mit neuesten wichtigsten Verbesserungen
1i0t�eke dieses Jahr zu eussergewobnlich billigen
Pk·01s9l1 und unter den allergunstigsten Zablungsmo-
dal1ti·tten t"ruuco und complett auf jede Bahustution.
Agenteu erwünscht. Für I-Iä.ndler Ra.batt.

Mel-it.Z Weil jun. 1v12tsc12.-rte2t121-ik, FritI1lctt1rt a. M» HIZEIT?k«;j,8,;,,I:««-vI,«j.:,zI,E,,E»F«·
K« Erster Imp0rteur der stit«tendresehmusehine.  H

-

He-zogl.Ba11gewHrkschuleililHulzm1ns1e11W.Ekritililittii8:?l.
Is�m:siS(-states- tät- lIuuIuss-i.-we-«l(tsk, Maschinens-

utu1 1VIiiSsIessl)auct«.
l3cginn des Wintersemesters den 3. November, des V(irunterrichts den 6.0et0ber.

S(-hi·tlek7«uhl im Winter 1878J79: 9()(). �� I.Iensionat tin« 45() Schül .CI·
l�r0i-ei---i-»He koste-nfkei. Der I)i1"ectoi-: (-P. llaakItunns.

Dienstag den 9. September findet die

Grasverpachtung
in du� 9isat1tcssowslii-?,i1iiijle statt.

A. Woda-rsZ.
XI« Ein fast neuer kirschb. Sophatisch

ein Speiseschrank, 2�3 Bettstellen, ein
Oelgemälde mit breitem Goldrahmen, ein
Kinderstuhl und noch 1nehrere andere Gegenstände
stehen spottbillig zum Verkauf.

Po s(«.IlkCIIII II�II,Cs-I,
Ring Nr. 16.

Ungar.Weiu-Trauben,
in frischer ,Zuseudung und sehr schöner Waare
eUlps·lchIt biIIigst B· Wagner»

Hierdurch zeiFe ich ergebenst an,�ikIs3� ich vom
heutigen Tage a meine

Eisenwaarenhandlung
vollständig aII8Vckkt·IllfctI werde- (IUch ist
dieselbe im Ganzen mit Haus, oder beides -�� Ge-
schäft und Haus �� einzeln zu verkaufen.

Reichthal, den 28. August 1879.
E. P10ntel(.

vorm. E. Paulisch.

�··7-?·O«e·1ii"g«e·ehrte11« HerrsclJafteIi«ei1szipfehle ich ·"·mich·zur
Anfertigung aller ge«-«ulzarl5ecten.

Auch werden Federn auf�s Sauberste» gewaschen.
»»«-,spsz-.Bm1l19.l1!Egh2-»

Eine Gastwirthfchaft
auf dem Lande mit Acker wird zu kaufen gesucht.
Uebernahme kann sofort oder spätestens Mi(?aeli
erfolgen. Gefl. Off. bitte brtefl. an Gu tav
Krause in Julinsbnrg bei Oele? zu senden.

Gelder in belieb. Höhe, it 5 u. 60-»
Zinsen sind, sofort eveut. per 1X10. c. zu vergeben
durch J. Spiller�s Commiss.-Bur.

l

Spanischen
Doppelroggen
zur Saat verkauft das K·o"nigl. Domainen-
Amt Wallendork mit 50 Pf. über höchste
Bres-lauer Tagesnotiz per 200 Pfd. bei Abnahme
loco Wallendorf.

Das mir gehörige Ackerstück Hypotheken-
Nummer 22 Altpolkowitz werde ich den 7. Septb.r
in Polkowi4z in der Bierstube des Herrn
Ortsvorstehers Wabnitz, Nachen. 3 Uhr, meist-
bietend verkaufen, wozu ich Kauflustige hiermit
einlade.

Namslau. O» I(Ynzsj-»,
Partikulier.

zeigen, Hpeichen, Hrl)indel·n
und gefpaltene gNüijl«enliämme,

einige Schock eichene Kopfsänlen, 2 Meter
lang, sowie Kiefer-Holzkohle (Mäulerkohle)
hält stets v0rräthig I. Woclarsz.

Emilienhütte, p. Post Constadt.

es o (
l3llIl10 S

gegen beliebige Raten2ah1ungen,
bei Baarzu.hlung hoher B-ubatt;

kostenfreie Probesenclung direct von der Fabrik

Th. Weidensla-uker Berlin NW.-
Geehrte Anfragen werden sofort beantwortet.

400 Thaler
werden zum 1. October zur ersten Hypothek auf
ein ländliches Grundstück gesucht. Näheres in der
Exped. der Bl.

300 WIark
sind zur sicheren Hypothek auf ein ländliches Grund-
stück per 1. October zu vergeben. Näheres in
der Exped. der Bl.
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E Nu-: ein Buch, u1elche«:- wie ,,Dr. I2äiry�cs
T» Ruturhcilmethode« wirklich bew(ihrte und ,-
&#39;· leicht zu be-folgende Ratl)s(hläge zur .s;ieilnng der E
- meisten Krankheiten ertheilt, kann eine so enornie Z·-»

-, Verbreitung erlangen, daß bereits die
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welche dasselbe für I
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- nothwendig wurde· Dieses Buch kann selbst jenen I;
«- .Krauken empfohlen werden, welche die Hoffnung -
"- auf Genesung bereits aufgegeben haben. Unter- «-T.
lasse daher kein Manier dessen Anschasfnng, denn -«
tvie aus den beigedruckten Attesten er ichtlich ist, »
fanden auch jene Hülfe, welche bereits die ver- -

»» - schiedensten Mittel erfolglos angewendet haben. Z
» Einen Auszug aus dem 544 Seiten starken, reich- J

« illustrirten Buches) versendet I-likl)1er�e vorlage- -«»
O Anstalt in Leipzig grati6 und sranco O Z

hi

Mark,
t:� B

en übe

"«) P
d

fm

-»-J

500 Mark
zahle ich dem, der beim Gebrauch von
IT. IjtUIkkIIIuun�S Zahn-
wasser jemals wieder Zahuschmerzeu
bekommt oder aus dem Munde riecht.
Preis 1 Flasche l Mark.

Kindern das Zahnen zu erleichtern, Unruhe
und Zahnkrämpfe fern zu halten, sind nur im Stande
meine Electrom.

Zahnhalsbänder K 1 NR.
IF- ljaIskkInassIs, II«-I·llII U.-,
Jn Namslau nur echt zu haben bei Herrn

II. St(-lust-

Meiu ;itekier für liiinflkictje Zähne,
zPkombirungen 2c. befindet sich jetzt131«es1-w-
�l�aschenstrasse l5, an der Liebigshöhe.

-   I·!0!�I�!IW1II ·!I3j2L

«« H(--»-«
»-Es» ».- ) .� ·�Å -«, It »» "T« -  -« »«- ·-;

is« -XX«-. »». ·.-,» -»«  - .· » »-J,  of .«» « · --,,,, ««- ·.,-««---»

, O lllustrirte «

Frauen-Zeitung.
» Ausgabe der ,,lIs0tlessn"(:lt«

»  mit unt(-khastu»gst-satt.
, (-Icsanitnt-«lullage

 der deutselien Ausgaben 2"75,000.-�-«-« -X-XI
.l(«I·l»-!2«eJ2 -24 ele·9a«ke II«-fis.

viekte1jiihk1ich M. 2,5o.
J ährlich: 24 Nummern mit Moden und I-Iandarbeiteu,

gegen 2000 Abbildungen enthaltend.
12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge-

genstände der Toilette und etwa 400 Muster-Zeich-
nungen für Weissstickerei, Soutache etc.

12 (-�crosse colorirte Modenkuptcr.
24 reich i1lustrirte Unt·erhaltungs-Nummern.
24 IJmschlage mit je einem grosen Portrait etc.

Grosse Ausgabe. vie:-ce1jahk1ich is-1.4,25.
Jahrlich, ausser 0bigem: noch 24, im Ganzen

also 36 colorirte Modenkupfer, und 24 Blätter mit
historischen und Volks-Trachten.

Die 1l1odenwelt.
J ti.hrlich: 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten,

sowie 12 schnittmuster-Beilagen (wie bei der
Frauen-Zeitung),

kostet vierteljahrlich nur M. 1,25.
P« Abonnements werden jederzeit angenommen von

er Buchhandlung 0. 0pitz in Nainslau. K

VkÆMiOS2d2.(CØ;sL;eÆQ;«QOQ 2e««5QJsk;OkQvk.�»CÆMMMQ5dÆA
Diesem Buche verdanken schon viele Tausend

)sue.nsuabnv
QQQOQ3eÆMHLQ;9ÆWttDÆQb?iAOQQ

5eTQQQDkQD«sk;O200·T-Ist-EQDEQM.5Q;QO-M
Augen e·den

a

Jn dem Buche über ist-. II�lsIte�8
iIu3:(-IIls(-ilsIs0tIs0cle, welches schon seit
1822 in vielen Anflagen erschienen ist, findet
fast jeder Augenkranke etwas Passendes. Die
darin enthaltenen Atteste sind genau nach den
Originalen abgedruckt und bieten sichere Ga-
rantie der Aechtheit. Dasselbe wird auf frauco
Bestellnng nnd Beischluß der Frankirungs-
nIarke (5 Pf.) gratis versandt durch Tran-
gott Ehrliardt in Gros3breitenbach in
Thüringen und vielen anderen Buchhandlungen,

Isowie dnrch Herrn I:1a·aItl Menge! in
Namslau. i

ue.uIs uo-i tiunse.s»4es oqo«zui-sc ein
QDl505DtDk;QOOWsÆQWEO MQQØOOODÆQOMDD8QQ-M-�j--js-�j-- -.--.»:..·��,-� �··,-·»-T� ,,1j.1-�.�..�- --
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T�IC CIiZV I C VII
l1IlI·I«I-IX-E·JD.-C � (-8aol-«oso)-

Muse«-«e«ba«se-Eule.

l(lassisehe salonstiicl(e für clavier
zn"oiliäindig, zu nachstehenden spott1)roisen:

1. Mendelssohn, B-oiido Ca-
prici()so . . . . . . statt 2,00 für
Weber, G. M. v., Polacca

Z bL;ilEanteC.  . . . ,, 1,50 ,, 40 ,,
.«c)cr . . v. per-
petuuni� mobile.  . . ,, 1,5() ,, 40 »

4. Ix«;avarger, L�AdieuW  . » 1,20 » 3() »
5. -alzer eines a n-

sjnnigen . . . . . . » 1,0(") » 20 »

in» - stack» tin· i um-k Thal?-«cl�80e) 1 ·
Gegen E»insci1dung von 1 Mark 20 Pf. in Brief-

n1·arken verseiådet alle dies;-il  kl«assi»schcn Musik�pieccn von encn eine a ein in je( er andern
IIandliing mehr kostet, t�ranco:

II. Alexander�s Musikalienhandlung,
Pr. stargar(lt.

IF&#39; Für tadellosc neue Prachtexcmplare wird
garantirt, wofür auch schon der gute Ruf der
Handlung bi"irgt. DE

sc; Eii·"iiif."I)iesleE"l satE

50 Pf.
2.

Zum I«ernen ist nian n -
findet seine Bestätigung in vollsteiii Masse, wenn wir
den letzten .Jaliresbericht des Technik1im zu Mitt-
w cida (sachsen), höhere I«�achschule für Maschinenbau
durchsehen und unter den Schülern Leute von 30 u1id
40 Jahren finden. ()fkenbar sind dies Männer, die im
praktischen Leben sclion Stellungen bekleidet haben,
aber schliesslich zur Einsicht gelangt sind, dass zum
1«�ortkoinmen in der Welt jetzt nicht blos praktische
Bildung gehört, sondern auch theoretisches Wissen,
welches allein den strebsamen Technjker l)et"ahigt, den
Fortschritten in seinem "F�ache zu folgen und sich
eine bessere Stellung im Leben zu erringen.

Neben vielen interessanten statistischen Notizen
Enden wir in dem erwähnten .Jahresberichte auch noch,
dass die Eltern der ungeftilir 400 Schüler meistens
I«�»abrikanten, Ingenieure, Gen-erbtreibende u. s. f. sind,
ein Beweis, dass die Anstalt gerade in technischen
Kreisen nach wie vor Vertrauen geniesst.

Ferner zeigt uns ein dem Programme beigefi·igtes
Verzeichniss früherer studirender der An�
stalt, welche ausgezeichnete Stellungen die-
selben im praktischen Leben gegenwärtig
einnehmen.

Programme sind unengeltlich von dem Director d9k
Anstalt, Herrn Weitze1, zu beziehen. � st.

L - Redaction, Druck-und VTXag··b·Fn-O. O«pitz in Nqms1gul.l L   « L - ·




